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• Loewe schließt für 2003 Verlust nicht aus 
• Hochpreisiges Segment leidet besonders unter 

aktueller Konsumschwäche 
 
 

 
 
 
Im ersten Halbjahr 2003 reduzierte sich der Loewe Umsatz um 25 % auf 
132 Mio. Euro und daraus resultiert ein negatives EBIT von 9,2 Mio. 
Euro.  
 
Die deutliche Kaufzurückhaltung der Kunden bei Produkten der 
Unterhaltungselektronik hat sich insbesondere im hochwertigen und 
hochpreisigen Segment verstärkt und wird sich wahrscheinlich bis zum 
Jahresende nicht mehr deutlich beleben. 
  
Vor diesem Hintergrund ist die bisherige Zielsetzung für das Jahr 2003, 
einen Umsatz auf Vorjahresniveau und ein EBIT von über 10 Mio. Euro 
zu erreichen, nicht mehr realistisch. Trotz der nach wie vor erwarteten 
positiven Impulse durch die Internationale Funkausstellung, der 
Einführung attraktiver neuer Produkte und eines umfangreichen 
Kostensenkungsprogramms muss aus heutiger Sicht damit gerechnet 
werden, dass der Umsatz im Geschäftsjahr 2003 unter dem 
Vorjahreswert liegen wird, so dass wahrscheinlich kein positives EBIT 
erreicht werden kann.  
 
 
Telefonkonferenz dazu und zum 1. Halbjahr 2003:  
06.08.2003 – 10:00 h (CET) mit Dr. Rainer Hecker, CEO, Dr. Burkhard 
Bamberger, CFO sowie Peter Staab, HIR. 
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